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Danke für die Antworten.

Die Fermi-Aufgaben sind auch in der Primarstufe schon sehr beliebt.
Ich hatte es aber zunächst ähnlich gesehen: "So ein bisschen abschätzen... was bringt das
wirklich?"
Aber mittlerweile sehe ich das ganz anders. Die Förderung der prozessbezogenen
Kompetenzen, Argumentieren, Problemlösen...., finde ich sehr wichtig für das spätere
Berufsleben.

Die Mathearbeit wird geschrieben sein. Dann habe ich noch eine Woche bis zur Prüfung. Ich
denke ich werde mir dann eine Fermiaufgabe zur vergangenen Unterrichtseinheit einfallen
lassen, wo sie ihr Wissen dann anwenden müssen.

Ach ja, und wegen "etwas ganz ganz tolles einfallen lassen".... die methodische Planung steht
schon komplett... wäre für mich also deutlich weniger Arbeit 
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